
Wir wünschen Ihnen gesegnete Ostern!

Ihr Pfarrer Krystian Puszka
Vikar Gerald Wohleser und
der Pfarrgemeinderat der

Pfarre Klein

Informationen aus der Pfarre Klein
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Das Leben ist stärker als der Tod

In der Fastenzeit begleiten uns 
Ausdrücke wie: Fasten, Um-
kehr, Buße, Verzicht, Vorsatz, 
das Sichändern, … Begriffe, 
die auch ein leises Unbeha-
gen mit-sich-bringen. Mittendrin 
im Leben umdenken, auf et-
was verzichten, weiter- oder 
anders-denken, sich besinnen. 

Es ist eine besondere Gelegen-
heit, mit uns selbst, mit Gott und 
mit den Mitmenschen ins Reine zu 
kommen und unser Leben danach 
auszurichten, was gut und wichtig 
ist. Damit stärken wir eine Freude 
in uns, die von innen kommt, aus 
unserem Herzen. Fasten wirkt heil-
sam wie ein Frühjahrsputz und eine 
Entrümpelung von Leib und Seele. 

Mit der Fastenzeit sollen wir uns 
vorbereiten und besinnen auf das 
Fest aller Feste. Jesus ist von 
den Toten auferstanden. Damit 
wird symbolisiert, dass der Tod 
nicht „das letzte Wort“ hat. Os-
tern ist somit eine Zukunftspers-
pektive für die ganze Menschheit. 

Vieles von dem, was mit „Auf-
erstehung“ gemeint sein kann, 
bewegt alle Menschen der Welt: 
in dieser Zeit erwacht die Na-
tur, aus scheinbar toter Materie 

sprießt neues Leben, neues Grün 
- eine besondere Zeit, um diese 
Wunder in der Natur wahrzuneh-
men und sich daran zu erfreuen.

Wir leben mittendrin in Krisen, 
Problemen, Nöten und füh-
len uns unsicher. Doch daraus 
kann etwas Neues entstehen. 
Wir möchten euch dazu einla-
den, weiterzugehen, weiterzu-
sehen und das Neue zu feiern, 
ohne die Ernsthaftigkeit der Situ-
ation aus den Augen zu verlieren. 

Das Osterfest ist ein Fest
der Hoffnung, des Vertrauens,
des Glaubens und der Liebe.
Ich wünsche uns allen Mut

für spannende Neuanfänge,
Ideen für wichtige Veränderungen

und Ausdauer für
das Auf- und Ab des Alltags.

Ihr Pfarrer Krystian Puszka

Wir sind dankbar, dass sich die 
Wortgottesdienstleiter/innen der 
Pfarre Klein bereit erklärt haben, 
die Osterspeisensegnung in die-
sem Jahr wiederum zu gestalten 
und danken sehr herzlich dafür. 
Nachstehend finden sie die dies-
bezüglichen Termine aufgelistet. 
Für alle Personen welche viel-
leicht zu den tieferstehenden 

Osterspeisensegnung
Terminen nicht kommen können, 
stellen wir natürlich wie im ver-
gangenen Jahr wiederum Weih-
wasser und die entsprechenden 
Vorlagen für Segensgebete in 
unserer Pfarrkirche, im Bereich 
der Beichtkammer, gerne bereit, 
damit sie selbst die Segnung der 
Osterspeisen vornehmen können.

Pfarre Klein:
08.30 Uhr Wippelsach 
09.00 Uhr Burgstall
09.15 Uhr Hollerbach
09.30 Uhr Mantrach
10.00 Uhr Brudersegg
10.30 Uhr Goldes
11.00 Uhr Kleinklein
11.30 Uhr Großklein
12.00 Uhr Karberg
13.00 Uhr Gigerlkapelle
13.30 Uhr Nestelbach beim Dorfkreuz
13.45 Uhr Hubertuskapelle
14.00 Uhr Gatschneggkapelle und Mattelsberg 

Pfarre Kitzeck:
8.00 Uhr Neurath
8.30 Uhr Altenberg
9.00 Uhr Fresing 
9.30 Uhr Pfarrkirche 



Frau Adelheid Knippitsch - Organistin mit Leib und Seele

Pfarrblatt
Das Pfarrblatt soll wieder einen 
größeren Stellenwert in unse-
rer Pfarre erhalten. Es sollen mit 
dem Pfarrblatt nicht nur Informa-
tionen der Pfarre an die Pfarrbe-
völkerung erfolgen, sondern damit 
soll gleichzeitig auch wieder eine 
Chronik unserer Pfarre entstehen.  
Ab dem nächsten Erscheinungs-

termin, voraussichtlich Juli, möch-
ten wir wieder gerne eine umfang-
reichere Version des Pfarrblattes 
herausgeben. Deshalb bitten wir 
dringend um Unterstützung von 
Personen die gerne bereit sind, 
das Leben und Geschehen in 
unserer Pfarre mit Texten und Bil-
dern in einem neu zu gründenden 

Redaktionsteam aufzubereiten 
und für die Nachwelt festzuhalten.
Personen, welche uns unterstüt-
zen können und wollen, mögen 
sich bitte telefonisch bei Karl Sau-
er (0664/4629444) oder in unserer 
Pfarrkanzlei bei Frau Sabine La-
banz (03546/2207) möglichst bald 
melden.

Seit Jahrzehnten ist Frau Adel-
heid Knippitsch als Organistin in 
unserer Pfarre tätig. Viele, viele 
Jahre davon leitete sie auch den 
Kirchenchor der Pfarre Klein. Ihr 
Pflichtbewusstsein und Engage-
ment in unserer Pfarre ist außeror-
dentlich und unverzichtbar. Immer 
wenn es die Gesundheit und das 
Wetter zulässt, ist sie für das Or-
gelspiel in unserer Kirche da. 

Liebe Frau Knippitsch, wir dan-
ken Ihnen für Ihr unentgeltliches 
Engagement in unserer Pfarre, 
wünschen Ihnen viel Gesundheit 
und hoffen, dass wir uns noch lan-
ge mit Ihrem Orgelspiel in unserer 
Kirche erfreuen können. 

Danke und Vergelts Gott!

Kleine Ministrantenrückschau

In Memoriam Dipl. Ing. Franz Hammer

Franz Hammer hat im Orgeljahr 
2008 bewirkt, dass die Orgel in 
Großklein neu erklingen konnte. 
Gott, du Gott der Harmonie. Lass 
ihn nun in den himmlischen Sphä-
ren eintauchen in den ewigen 
Wohlklang deiner Schöpfung.

Franz, du hast in den Jahren dei-
nes PGR Vorsitzes der Pfarre 
Klein von 2007 bis 2009 vor allem 
bewirkt, dass die Orgel wieder in 
vollem Klange erklingen konnte. 
Viele Veranstaltungen und Aktio-
nen hast du als Hauptverantwort-
licher im Orgeljahr 2008 angeregt, 
zum Beispiel:

Orgelwein der Weinbauern, Mai-
singen in Kleinklein, Pfarrsom-
merfest „GROSS UND KLEIN“ mit 
den Stoakoglern, Kunstaktion im 
Gwölb, Einweihe der neu erklin-
genden Orgel, Kirchenkonzert mit 
dem Kammerensemble Franzis-
ka Hammer-Drexler mit Familie, 
Bunter Abend in der Musikhaupt-

schule Großklein und Dankesp-
farrsommerfest für alle Mitarbeiter 
und Sponsoren.
In dieser Zeit war ich als Provisor 
dankbar, dass du dir diese Mühen 
angetan hast, die schließlich zur 
Erneuerung der Orgel geführt ha-
ben.

Noch einmal ein Vergelts Gott da-
für.

Dein Helmut Schlacher,
em. Provisor von Klein,

sowie deine damaligen
PfarrgemeinderatskollegInnen

Die Coronapandemie hat leider 
auch unserer pfarrlichen Minis-
trantenarbeit sehr zugesetzt. In 
der Zeit der Pandemie haben 
wir viele Kinder und Jugend-
liche verloren. Umso mehr 
freuen wir uns über die noch 
verbliebenen Ministranten und 
Ministrantinnen, die uns auch 
in der Zeit der Krise so treu ge-
blieben sind! Dafür ein inniges 
und herzliches Danke! 

Jetzt, da die Coronakrise ei-
nigermaßen überstanden ist, 
würden wir uns wieder sehr 
über einen Neustart freuen; 
auch über neue Kinder, die be-

reit sind, diesen schönen und eh-
renvollen Dienst am Altar zu tun, 
aber auch in einer Gemeinschaft 
Spaß zu erleben.  

Die Erstkommunion könnte ein 
schöner Anlass dafür sein, Minis-
trant oder Ministrantin zu werden.

Liebes Erstkommunionkind: Viel-
leicht trägst du diesen Gedanken 
schon mit dir herum? Wir würden 
uns sehr auf Dich freuen!

Vikar Gerald Wohleser,
Maria Zitz, Angela Holzmann und 

Katharina Traber



Sternsingeraktion

Dazu braucht es viele helfende 
Hände, Füße die entschlossen 
sind zu gehen, Köpfe die bereitwil-
lig Texte lernen, Körper die Zeit und 

Energie einsetzen, offene, mitfüh-
lende Herzen und gebende Hän-
de. All das gibt es in unserer Pfar-
re – viele Menschen Groß + Klein, 
die bereit sind zu tun, zu helfen, 
zu gehen, zu spenden, Menschen 
die vorausschauen, Menschen die 
Nachsicht üben, Menschen auf 
die man zählen kann. Gemeinsam 
konnten wir über € 9.000,-- für not-
leidende Völker aufbringen.

Neues aus dem Seelsorgeraum
Unser Seelsorgeraum besteht aus 
8 Pfarren für die 3 Priester zustän-
dig sind. Weitere zwei emeritier-
te Seelsorger unterstützen nach 
Möglichkeit die hauptverantwort-
lichen Priester. Im November und 
Jänner fanden die ersten Sitzun-
gen des Pastoralrates unseres 
Seelsorgeraumes statt, in dieser 
wurde im Wesentlichen der Zweck 
dieser Gruppierung von Herrn 
Schachinger erläutert. Dabei geht 
vor allem um die Weiterentwick-
lung des Seelsorgeraumes im 

pastoralen Bereich und die Koor-
dination der einzelnen Pfarren un-
tereinander. In der kürzlich statt-
gefundenen Sitzung wurde unter 
anderem festgelegt, dass fünf 
Arbeitsgruppen zu nachfolgenden 
Themen gegründet werden. Es 
sind dies folgende Themen:

Öffentlichkeitsarbeit
Kranken-Caritas
In den Dörfern-Ehrenamtliche
Kinder, Jugend, Schule
Liturgie

Für diese Arbeitsgruppen werden 
Personen gesucht, welche be-
reit sind mitzugestalten und mit-
arbeiten. Alle Personen welche 
Interesse an der Mitgestaltung im 
unserem Seelsorgeraum haben 
und etwas dazu beitragen wollen, 
werden hiermit herzlich dazu ein-
geladen mitzugestalten und mit-
zuarbeiten. Interessenten mögen 
sich bitte beim Leiter des Seelsor-
geraumes Mag. Krystian Puszka 
oder in der Pfarrkanzlei melden.

Trauertreff
Wir bieten Hinterbliebenen die 
Möglichkeit in einer vertraulichen 
Atmosphäre zu treffen und Erfah-
rungen auszutauschen, sich an 
die Verstorbenen zu erinnern oder 
einfach zusammen zu sein.

Mit dem Trauertreffen möchten 
wir Angehörige, Verwandte oder 
Freunde eines Verstorbenen an-
sprechen, die auf ihrem Weg durch 

die Trauer nicht allein bleiben wol-
len. Dafür sollen und dürfen sich 
Trauernde Zeit nehmen und ihre 
Trauer leben.

Das Trauertreffen ist offen für 
Trauernde jeden Alters, unabhän-
gig von Konfession, unabhängig 
wie lange der Angehörige schon 
verstorben ist, …

Die nächsten Treffen finden statt:

Mittwoch, 8. März 2023,
Pfarrsaal Großklein

Mittwoch, 12. April 2023
Pfarrsaal Heimschuh

Zeit: 18:00 Uhr 

EIN HERZLICHES DANKE-
SCHÖN EUCH ALLEN!
Besonders gefreut hat mich per-
sönlich die gute Stimmung unter-
einander, der freundliche Umgang 
miteinander und die Freude der 
Sternsinger über die großzügigen 
Spenden der Bevölkerung. 

MÖGE UNS JEDEN TAG AUFS 
NEUE BEWUSST SEIN, WIE 
GUT WIR ES HIER HABEN 

Silvia Gollob

Jahresstatistik 2022 der Pfarre Klein
Taufen
Trauungen
Erstkommunionkinder
Firmkanditaten
Todesfälle
Wiedereintritte
Austritte

16 (2021: 23)
24 davon 22 Schloß Ottersbach (2021: 16/14 Schloß Otterbach
18 (2021: 19)
21 (2021: 22)
18 Begräbnisse/Verabschiedungen (2021: 24)
1 Person wurde wieder aufgenommen (2021: 0)
9 Personen sind aus der Kirche ausgetreten (2021: 15)

Maibeten
Montag und Freitag
Dienstag und Freitag
Mittwoch
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

in Goldes bei der Kapelle
beim Dorfkreuz in Nestelberg
am Mattelsberg bei der Kapelle
in Wippelsach bei der Kapelle
in der Pfarrkirche Großklein
in Nestelberg bei der Gigerlkapelle

Beginn 19:00 Uhr
Beginn 19:00 Uhr
Beginn 19:00 Uhr
Beginn 19:00 Uhr
Beginn 19:00 Uhr
Beginn 19:00 Uhr

Sonntag 07.05 in Narrath/Lassenberg beim Pitschga Kreuz neben Ferienhaus Oswald um 17:00 Uhr



Gottesdienste in den Pfarren Klein und Kitzeck

–

–

–

–

–

–

Wir sind sehr dankbar, dass vie-
le Trauerfamilien anlässlich von 
Begräbnissen unserer Pfarre 
dankenswerter Weise Blumenge-

Blumenschmuck in unserer Kirche
stecke als Kirchenschmuck über-
lassen. Damit unterstützen und 
erleichtern sie die Arbeit unserer 
Damen des Pfarrgemeinderates 

beim Blumenschmuck in unserer 
Pfarrkirche wesentlich. Wir bitten 
auch weiterhin um ihre diesbezüg-
liche Unterstützung in Form der 
Blumenspenden.


